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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV Marbach : TSV Eintr. 1863 Felsberg 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Blumhardt und Scherb bleiben gegen den TSV Marbach 
ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Eintr. 1863 Felsberg in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte
gegen den TSV Marbach durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden. In
ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein Satz reichte nicht, weshalb Probst / Böth die Partie gegen Blumhardt /
Imberger mit 1:3 verloren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Dudda / Sunnus gegen Scherb / Zimmermann. Den Sieg von Biedebach / Jung konnten
Schmidt / Reichelt im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Alexander Probst die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Jan Dudda das Spiel gegen Stas Blumhardt noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Jan-Philipp Sunnus bei seinem 3:1 gegen Michael Biedebach doch
überlegen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dominik Böth beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Klaus Scherb. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Schmidt, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Thomas Jung, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nico Reichelt bezwang anschließend
Andy Zimmermann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Marbach und
TSV Eintr. 1863 Felsberg. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Alexander Probst bei einer
2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Stas Blumhardt noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Jan Dudda kam mit der Spielweise von Philip
Imberger am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Chancenlos war dann Jan-Philipp
Sunnus gegen Klaus Scherb nicht, aber mehr als ein 8:11, 2:11, 11:8, 16:18 sprang nicht heraus.
Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Scherb
ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Nicht einen Satzgewinn überließ Dominik
Böth seinem Gegner Michael Biedebach beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Sebastian
Schmidt gegen Andy Zimmermann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte so erwarten konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Marbach am 01.10.2022 gegen den TSV 1897 Breitenbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.10.2022 gegen den TSV 1897 Breitenbach mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Marbach



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2022 (01:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Probst / Böth 0:1, Dudda / Sunnus 0:1, Schmidt / Reichelt 0:1 
Einzel: A. Probst 1:1, J. Dudda 1:1, J. Sunnus 1:1, D. Böth 1:1, S. Schmidt 0:2, N. Reichelt 1:0 

 TSV Eintr. 1863 Felsberg
Doppel: Scherb / Zimmermann 1:0, Blumhardt / Imberger 1:0, Biedebach / Jung 1:0 
Einzel: S. Blumhardt 2:0, P. Imberger 0:2, K. Scherb 2:0, M. Biedebach 0:2, A. Zimmermann 1:1, T.
Jung 1:0


